
 

 
 
Verknüpfung musikwissenschaftlicher Recherche mit der gesanglichen  
Interpretation von französischsprachigen Werken von ausgewählten  
Komponistinnen 
 
Im Rahmen meiner künstlerisch-integrativen Bachelorarbeit beschäftige ich  
mich vertieft mit Werken von Sophie Gail, Pauline Viardot-Garcia und  
Isabelle Aboulker. Ich studiere ausgewählte französischsprachige Werke  
von diesen Komponistinnen gesanglich ein und recherchiere  
musikwissenschaftlich über ihren jeweiligen Bildungsweg, wie Werke von  
ihnen zu ihren Lebzeiten und heute rezeptiert werden und ob sie einen  
künstlerischen Schwerpunkt für ihr Schaffen, zum Beispiel Vokalwerke,  
gewählt haben. Wenn ja werde ich auch der Frage nachgehen, wieso dieser  
Schwerpunkt gewählt wurde.  
Die beiden Fächer werden durch die übergreifende Frage verknüpft, wie  
eine musikwissenschaftliche Recherche Einfluss auf die künstlerische  
Gestaltung der Werke nimmt. 
In der Präsentation werde ich abwechselnd ein Stück singen und einen  
Vortrag zu der jeweiligen Komponistin, meinen Rechercheschwerpunkten  
und der Einflussnahme dieser auf meine gesangliche Interpretation halten.  
Damit möchte ich eine andere Perspektive bieten, um sich mit  
Komponistinnen und ihren Werken zu beschäftigen. Dies könnte auch als  
Konzertkonzept dienen, um zum Beispiel an Schulen Komponistinnen mehr  
in den Fokus zu rücken, da vor allem an Schulen Komponistinnen noch  
immer keinen endgültigen Eingang in den Unterricht gefunden haben. Dafür  
ist es unerlässlich sowohl künstlerische, als auch musikwissenschaftliche  
Aspekte zu verwenden, umso mehr über Komponistinnen und ihre Werke zu  
erfahren. Die Verknüpfung dieser Fächer bietet zudem die Möglichkeit aus  
einem anderen Blickwinkel auf die Werke zu schauen und diesen zu nutzen,  
um einen neuen Weg zur Interpretation des Werkes zu finden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir weisen darauf hin, dass Bild- und / oder Tonaufnahmen bei der Veranstaltung 
aus urheberrechtlichen Gründen nicht gestattet sind. 

 

 


